
A . M t ' V ' - " ^ ^ ^ G B l a t t .

^ ' ° ' 127. Hamstag den 22. Getober I83 I .

e ^ u d e r n i a l - V e r l a u t b a r u n g e n .
Z. 1480. (2) Nr. 2o8/.^2L6I.

K u n d m a c h u n g
des k. k. illyr. Lander-Guberniums. — Es
wird hiemit zur öffentlichen Kenntniß gebracht,
daß fur mehrere, an das k. k. östcrr. Mi l i tär
Aerar bewirkte NcUurallieferungen, deren ur-
sprüngliche Prastanten Nicht eruirt werden kön-

ncn, die in dcm unten folgenden Auswnse
speziell aufgeführten Vergütungsbeträge liqui-
dirt worden seyen, und für die betreffenden
Interessenten, welche ihre rechtmäßigen Ansprü-
che hierauf legal im gesetzlichen Termine aus-
zuweisen vermögen, zur Erhebung unter den
gesetzlichen Modalltaten bereit sind. — Lai-
bach am i5. September ißZ i .

F ü r d i e :

laut des Reccpisses Zu Gunsten "D Dieliqmbir«
oder Schuldscheines nachbenann- ^ ten ältern

— ter Bezirks- ^ Militärfor.
a u s g e s t e l l t . . tM Mona- gelieferten Obrigkeiten, 5 dcrungen in

" " - ^ " ^ t , ^ Matura- Gememdm. ^ Conv. Mun-
des Reai'ri ^ l ) ln und sonsti- t : ze betragen

von dem Corps oder - ^ ^ " ^en l gen Par- Z
Branche ' ' b^n Z

- ^ ^ - - ^ ^ . , . , , » ^- ! kr.

Verpflegs-
Verwalter, 22. Scp-

Max. Kra- Verpfiegs- tembcr August 24 Pfund Oberlai- Adcls^
tzlg Branche 1606 1801 Hcu bach berg . ^ / , 2 3 ^

Z. 1492. s2) a^ Nr. igy I I I . Gt. G. V .
K u n d m a c h u n a

d^V'rkaufl. - Versteigerung mehrerer im Rmt-
bezn̂ c 1'.!a gelegnen Domanien. Realitäten.
»T" >jn Folge hoher Staats - Oücer - Vcr-

<X»^^».„ » ^ ^ ^ Remamie I'll^,,
^er off n t l ^ ' " ^ ^"'" verkaufe im Wcge
a ° n s ^ o ^ 7 ^ ^ ' s ^ u n g der zum Reli-
^ n / ^ gehörigen, lm Bezirke ?ola qe-
legenen Domainen-Realitäten aeschritten w?r-
oen, alb. - . 1 ) e.ncr aus buschichten Weide-
und stem.a en Gründen, bessehcnden Gegend,
benannt M^c,ino, im Flächeninhalte uon 73
Joch, ,209 Quad. Klf t . , g e s ^ auf 96t fi.

1^ kr.; -«. 2.) des i i ?raw 2! (^risw benann-
ten Ackergrundes, im Flächeninhalte von5/57 1̂ 4
Quad. K l f t . , geschätzt auf 17 fi. 47 1 ^ k r . ; -
3.) des in der Stadt Pola gelegenen aroßcn
Gartens, im Flachcninhalte von 1076 Ouad.
K l f t . , geschätzt auf iZg ss. 16 2!^ kr : —
ẑ.) dcs in der Stadt I^ola gelegenen kleinen

Gartens, im Flächeninhalte von i^g 1̂ 2
Quad. K l f t . , geschützt auf Z9 fi. Zo , ^ kr.;
5.) N r . 5/, Olivcn-Wonzungkn, neN IlonQ«
tlono tilolii <I!,n^?^ gelegen, steschatzt auf/f/^st,;
— 6.) Nr . / , 6 Olwcn - Pflanzungen, n^ ! ^
I' iZn^ää ^c-l^rll gelegen, geschätzt auf /,4 fi,
20 kr.; — 7.) Nr . Ho5 Ol«i>en-Pftanzungen,
gelegen, nel io^o^I io äellc olive « lwnolporw
cli ?o lg , geschäht auf Z23 fi. 5c» kr.;. — ß )
dcs ^nersiole benannten Acker'/.Weldet und
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-buschichten Grundes, im Flächeninhalte von
73 Joch, 222 Quad. Kl f t . , geschätzt auf 464 st-
Z t r . ; —9.) Nr. 6 Olwen-Pstanzungen m der
ersten ^ i a ^ ä Ä äoUa ^ i o ^ i c k gelegen / ge»
schätzt auf 2 st. 20 kr.; — 10-) Nc. 9 Oliuen-
Pftanzungen lm ^ä^alLttc) und in mia 1'nml.aäa
cicUa Dlessick gelegen, geschätzt auf 3 st.
5c, kr.; — 11.) des im soa^lio V^ruä:, ge-
legenen Klostergebäudes, im Flächeninhalte von
756 3jä Quad. K l f t . , geschätzt auf 944 fi.
2 2lä kc.; — iH.) des in t'ola unter dem
Eon'cnolz Nr , 25 gelegenen Hauses, im Flä<
chenlnhalce von 62 Quadrat-Klafccr, 5 ' , ge-
schätzt auf 2^6 ft. 5 i kr. — Diese Realitä-
ten werden einzelnwcise, so wie sie der betref-
ftndeFondbcsitztund genießt'oderzu besitzen und
zu genießen berechtiget gewesen ware, um den bei-

- gesetzten Fiscalpreis ausgeboten, und dem Meist-
bietenden mit Vorbehalt der Genehmigung der
k. k. S t . G. V . HoftCommission überlassen wer-
den. Niemand wirdzurVcrsteigerung zugelassen,
der nicht vorläufig den zehnten Thcil des Fiscal-
pveises entweder in barer Conv. Münz?, oder
,n öffentlichen, auf Metall-Münze und auf
den Uebcrbringcr lautenden Slaatspapiercn
nach ihrem coursmaßigen Werthe bei der Ver-
steigerungs-Commission erlegt, oder cuie auf
dlesen Betrag lautende, vovlauffg von dcr Com-
missl,on geprüfte, und als legal und zureichend
befundene ^ichersiellungs - U^'ui^de bclbnngt.
— Die erlegte Caution wird jedem ^icitanten
mit Ausnahme dcs Meistbicters, nach beendig«
tcr Versteigerui^g zurückgestellt, jene des Meists
bictcrs dagegen wird als verfallen angesehen
werden, falls er sich zur Errichtung des dieß-
falligen Contracts nicht herbeilassen wollte,
oder wenn er die zu bezahlende crste Nate in
dcr festgesetzten Zeit nicht berichtigte, bei pflicht-
maßlgcr Erfüllung dieser Obliegenheiten aber
wird ihm der erlegte Betrag an der ersten Kauf-
schillingshalfte abgerechnet, oder die sonst ge-
leistete Caution wieder erfolgt werden. — W>'r
für einen Dritten c,men Anbot machen wil l , ist
verbunden die oicßfa'l.iige Vollmacht seines Com-
Mltenten der Verst^igerungs-Eolnmisswn ror-
läusig zu übn-rcickm. -^ Dc^ Meistbieter hat
die Hälfte des Kaufschillings innerhalb vier
Wochen nach crfolgter, und ihm bekannt ge-
machter Bestätigung des Verkaufs-Attcs und
noch vor der Uedcrgabe zu berichtigen, die an-
dere Halste aber kann er gegen dem, daß er
sie auf der erkauften, . oder auf einer andern,
normalmaßlge Sicherhett gewahrenden Reali-
tät m erster Priorität grundbüchllch versichert,
nnt fünf vcm Hundert in Conventions^Mün-
ze verzinset, und die Zinftngebührm in halb:

jährigen Verfallsraten abführt, in fünf glei-
chen jährlichen Ratenzahlungen abtragen, wenn
der Erstehungspreis den Betrag vonZo ft.über-
steigt, sonst aber wird die zweite Kaufschillings-
Halfte binnen Jahresfrist vom Tage der Ucber-
gabegerechnet, gegen die ersterwähnten Beding-
nisse berichtiget werden müssen. — Bei glei-
chen Anboten wird Demjenigen der Vorzug
gegeben werden, der sich zur sogleichen oder
frühern Berichtigung des Kaufschillings her-
belläßt. — Die übrigen Verkaufsbedingnisse,
dcr Werthanschlag und die nähere Beschreibung
der zu veräußernden Realitäten können von
den Kaufiustigen bei dem k. k. Ncntamte m
?o^l eingesehen werden. — Von dcr k. k.
Staatsgüter -Veräußerungs-Provinzlal-Com-
mission. — Tncst am i 3 . September i 8 3 i .

/ ^ - ' l F r . M . S t i ö i l ,
' k. l< Gubernial-Secrctar.

Z. i ä 7 ! . (3) ' N r . i L 6 l 6 .
V e r l a u t b a r u n g .

Es sind nachbena.inte StudentemHand-
stipendien erledigt, und zwar: 1.) Die vom
Vlartm Leopold Scher er, gewesenen Dr. der
Philosophie und Theologie und Gtadtpfarrer
zu Wels, lm Testamente vom6. August »7i3
errichtete Studentensilftung, dermal lm jähr-
llchen Ertrage von 56 fi. 9 kr. C. M . Dieses
Scwendium ist für angehende Hörer der Phi-
losophie, welche >n Kram geboren sind, be?
stimmt, und kann nach Vollendung der phi-
losophischen Stud ien, wahrend den theologi-
schen, juridischen und medizinischen Studien
fortgenossen werden. —> Das Prasentations-
recht gebührt dem Lalbacher Stadtmaglstrate.
— 2 ) Nei der von Georg Töttmger, gewese-
nei: Vikar zu S t . Peter, »m Testamente vom
2H. December 172Z, errichteten Studenlen-
stlftUlig, lsl der zweite Gtlfnlnasvlay von
5o ft. C. M . erledigt. Derselbe ist bestlmmt:
a ) für Studierende, welche m den Pfarrbe-
zirkcn von Oberlaidach, Billichgral) oder Vel-
des gebürtig f ind, in deren Ermanglung d )
für andere Studierende. Der GNstungsgenuß
»st auf keine Eludlenabiheilung beschränkt. —
Das P^ajentationsrccht übt der jeweilige Pfare
l?r zu Horjul aus. -— <3s haben sonach dieje-
nigen Studierenden, welche eines dieser S t i «
pendlen zu erlangen wünschen, ihre Gesuche
b>s 2c>. October l. I . , bei diesem Gubernium
einzureichen, und d;csen Gesuchen den Tauf-
schein, das Dürftigkeits e, das Pocken - over
Impfungszeugniß, so wie die Gtudienzeugnis-
se'uom ganzen Schuljahre l 8 Z l beizulegen. »-
Lmbach am i I , August zg I i .
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Z. ,/.65. (3)' N r . 2412. P. S . C.
, C u V r e t̂  d e

der k. k. illyr. Provinzial - Sanitäts-Commis-
sion. — Das Land Tirol wird in den lombar-
disch-veneUanischen Sanitats - Cordon einge-
schlossen. — Seine f. k. Majcstat haben mit
der Allerhöchsten Entschließung vom 10. d . M .
zu befehlen geruhet, daß wahrend das lom-
bardisch-venmamsche Königreich nach dem fm-
heren Allerhöchsten Befehle vom i . d, M . ,
durch einm Sanitats-Cordon langst dcr Grän-
ze dieses Königreichs gegen die übrigen öster-
reichischen Provinzen abgesperrt werden sollte,
nun auch Tyrol in diesen Cordon einzuschlie-
ßen sey. — Sta t t daher das lombardisch-ve-
netiamsche Königreich langst der südlichen Grän-
ze der Provinz Tyrol durch einen Cordon abs
zuschließen, soll nun Tyrol m i t dem lombar-
dlsch-venctianischcn Königreiche durch cinen Sa-
nitats-Cordon, jedoch in der Art abgesperrt
werden, daß dieser Cordon sich an den italie-
nischen anschließe, dagegen kein Cordon zwl-
schen Tyrol und Ital ien bestehen, und Absper-
rungen zwischen den durch den nun angeord-
neten Cordon von dcr übrigen Monarchie ab-
geschlossenen Provinzen, so w,c zwischen Tyrol
und Italien auf keinem Fall statt zu finden
haben. — Bei dem Cordone in sofcrnc und in
soweit er Tyrol von Inner-Oesterreich und
Salzburg trennt, hat. die Contumazzcit fünf
^,age zu dauern; dagegen hat es aber bci die-
sem Cordone in soferne, und in so weit er das
lombardisch - venetiamsche Königreich und das
Küstenland von den angranzenden inneröster-
rclchischen Provinzen trennt, bci der bestimm-
ten Conttlmazzett von 10 Tagen zu verblei-
ben. — Von dcw Inhalte dieser Allerhöchsten
Entschließung wird hiemit in Folge hoher Hof-
kanzley-Verordnung vom 11. d . , Z. I791 ,
die'allgemeine Kundmachung mit Bezug auf
die Currcnde vom 1. d. M . , N r . 2i/>6, er-
lassen.^ — Von dcr k. k. illyr. Provincial'
Samtats-Commission. Laibach am i5 . Octo-
ber 183 I .

Joseph Camillo Freyherr v. Schmidburg,
Gouverneur u. Commisstons-Prasident.

K taM- unv lanvrechtliche ^erl l lutbarunFen.

3- ' ^ 6 . (3) N r . 66ßo.
Von dem k. k. Stadt- und Landrechte in

Kram wird bekannt gemacht: Es sey van die-
sew ^cnchte auf Ansuchen des Joseph Geunig
m dessen Rechtssache wider die Eheleute Alex
und Ursula Vouk, wegen schuldiger ZW fi"

ni die öffentliche Versteigerung des, den Ere?
qun'tcn gehörigen, auf 1257 st« 10 kr. gc?
schätzten Hauses, Nr . 27Z hier in der Stadt,
gewilligct, und hiczu drci Termine, und zwar:
auf den 14. November, 19. December i83i>
und 2^. Jänner 18Z2, jedesmal um ic» Uhr
Vormittags vor diesem k. k. Stadt - und Land-
rechte mit dem Beisätze bestimmt worden, daß,
wenn dieses Haus wcdcr bei dcr ersten noch
zweiten Feilblttungstagsahung um den Schäz-
zungsbttrag oder darüber an Mann gebracht
werden könnte, selbes bci der dritten auch un-
ter dem Schatzungsbctrage hintangegcbcn wer-
den würde. Wo übrigens den Kauflustigen frei
stehet, die tmßfalligcn Llcitationsbedingmssc
wie auch die Schätzung in der dicßlandrecht-
lichcn Registratur zu den gewöhnlichen Amts-
siundcn oder bci dem Erecutionsführer Joseph
Seunig, cinzufchcn, und Abschriften davon zu
verlangen.

Laibach am I . October i g Z i .

AtMtliche ^erlanttlarungttt.
Z. i/̂ 83. (Z) Nr. I93i3j2939 V. St .
V e r z e h r u n g sst eue r ? P a c h t v e rst,e i gc -

rung,.
Die k. k. illyrische vereinte Camera!-Ge-

fallen-Verwaltung dringt zur öffentlichen Kennte
niß, daß dcr Bezug dcr allgemeinen Verzeh-
rungssteuer in den politischen Bezirken 3.) Rü-
pcrtshof und Ncustadtl, dann k.) Sittich, und
0.) in den zum politischen Bezirke Gottschee ge-
hörigen Hauptgcmcmden Gottschee, Malgern,
Tschcrmoschnitz, Ncssclthal, Möfel, Ricg und
Kostel, auf ein I ch r , und zwar: vom 1. No-
vcmbcr i 3 Z l , bis lelften October 163-2, im
Wege dcr öffentlichen Versieglung dm Meist-
bietenden in Pacht gegeben wird. — Die Ge-
werbsclassen, um welche cs sich handelt, und
die Ausrufspreise, welche hicfür bestimmt wur-

'den, sind folgende: n.) B e t r e f f e n d d e n
v e r e i n t e n B e z i r k N u p c r t . s h o f u n d
N e u s t a d t l mit Einschluß der Stadt Neu-
stadt! und Vorstadt Kandia, für den We in ,
dann Mosiausschankund Buschenschank 638/^ fi-
Zo kr.; für den Ausschank von Branntwein,
dann allen übrigen geistigen Getränke undBu-
schenschank i55 st.; für den Fleischvcrkauf und
Vcrlcutgcbung 1766 ss. Zo kr. , zusammen
6296 fi. - ^ 1).) B e t r e f f e n d den p o l i t i -
schen Bez i r k S i t t i c h , für den Wcin und
Mostausschank, dann Buschmschank Z827 fi.
i 5 kr.i für den Ausschank dcs Branntweins
und der übrigen geistigen Getränke sammtBu«
schensch'ank 63 st. 2o kr . ; für den Fleischver-
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kaufund Verleutgebungen, dann zeitweiligen
Schlachtungen 709 si. i 5 kr., zusammen
4600 fi. — 0. B e t r e f f e n d d,e zu dem
p o l l t i s c h e n B e z i r k e Gottschee g e h o r l -
gen H a u p t g e m c i n d c n G o t t s c h e e ,
M a l g e r n , Tsch er m osch n i tz , N e s s e l -
t h a l , M ö s e l , R i e g und K o s t e t , fur
den Wcin und Mostschank mit Einschluß des
Buschcnschankes 6669 fl.; für den Ausschank
des Branntweins und der übrigen geistigen Ge-
tränke, mit Einschluß des BuschenschankesI53 fl.;
zusammen 70.52 ft. — Die Versteigerung wird
für den vereinten Bezirk Rupertshof und Neu-
siadtl am 27. October d. I . Vormittags um
9 Uhr , dann für den politischen Bezirk S i t -
tich an demselben Tage Nachmittags um 3
Uhr , und für die genannten Hauptgememdm
des politischen Bezirkes Gottschee am 28. Oc-
tober i 8 3 i Vormittags um 9 Uhr, in der
Amtskanzlel des k. k. prou. Verzehrungssteu-
er-Inspectorats Neustadtl vor sich gehen. —
Die a l l g e m e i n e n Bedingnisse der Verpach-
tung können hei allen prov. Verzehrungssteuer-
Kommissariaten und Verzehrungssteuer-Inspec-
tora te in I l lyv ien, dann bei der Registraturs-
Direction dieser Eameral - Gefallen-Verwal-
tung eingesehen werden. — K. K. illyr. Ca-
weral-Gefallen-Verwaltung. Laibach am 14.

October 18Z1. _ _ _ » _ _ ^ _ ^ » «

vermischte ^erlantbarunZett.
Z. ^ 6 1 . (3) N l - 2Z76.

E d i c t .
Von dem Bezirks-Gerichte des 5)erzog-

thums Gottschee wird hiemit allgemein be-
kannt gemacht: Es seye auf Ansuchen^ des Io«
bann Kosler, durch feinen Bevollmächtigten
Franz Macher von Kerndorf, w,der Johann
Barielme zu Gottschee, als Ersseher der M i -
na Bartclme'schen Hübe zu Krapfenfild, Haus-
3?r, 6 , wcgcn n>cht zugehaltenen llcitatiolis'
Bcdmgnissen in dle Vcrstelgerung gewilliget,
und hiezu die Tagsatzung auf den 16. No-
vember d. I . , Vormittags um g Uhr, in
^oco der Realität nnt dem Neisaye angeord-
net worden, daß diese Realität wohl um den
frühern Mn,1bot pr. I 72 st- ausgerufen, aber
um jeden Prels auf Gefahr des Erstehers
tuntangegeben werven wird.

Dessen die L'citationslusiigen m»t dem
Beisätze verständiget werden, daß die Licita-
twnsbedmgmsse m den gewöhnlichen Amts?
stunden hierorts eingesehen werden können.

Bez>rks-Gericht Gottschee am 28- Sep-
tember i 8 5 i .

3. 'ä86. (2) « , . , . .
L i c i t a t i o n s - A n k u n d l g u n g .
Am 2H. des l. M . werden im gräflich v.

Blagal'ichen Hause, von S t . Jacob gegenüber,
in N r . 149 , »m ersten Stockwerke, gassen-
wärts, verschiedene Zimmer- und sonstige Haus-
einrichlungsstücke, gegen gleich baare Bezah-
lung, ,m Wege des Meissbores zum Verkau-
fe gestellet werden, wozu die Kauflustigen ein»
geladen werden.

Z . 1470 . ( 3 )

W e i n v er st e i g e r u n g zu
M a r b u r g . . ^ l

Am iä. November d. I . wird
der Wemvorrath des Herrn Justi-
tiars Johann Wisiack zu Marburg,
wegen Uebersetzung seines Wohnor-
tes nach Grätz, m dem ihm eigen-
thümlichen Hause zu Marburg / Nr.
162,in den gewöhnlichen Licitationß-
stundcn versteigert, und zwar:
vom Jahrgange 1819 . . 3 Statt.

,623.. 5 „

l826 . . 3 „

'828..,8 «
1829 . . 55 „
18Z0 . . 25 „

aus derFe3)sungi63l dürf-
ten zu verkauftnseyN27^^^,

zusammen . . 120 Srart.
Die Weine sind durchaus eigener

Fschsung von den Gebirgen Pikern,
Wienerberg und St . Peter, und lie- .
gen größtentheils in Eisenreifen, wo-
von die kleinern Gebünde mit ver-
kauft werden, zu den größern aber
die Vorsorge getroffen ist, daß gute
weingrüne Halbstartine dazu abgege-
ben werden können.

Käufern von größeren Parthien
werden verhältnißmäßige Zahlungs-
fristen gestattet.

Marburg am »5. October i »^ i .
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Z. i 5 o i . (1) nä (;,il>. ^ , . 2197,3.
V e r o r d n u n g

des k. k. inncrosterr. Appellations-Gerichts.
— Die k. k. oberste Iusiizstelle hat mittelst
höchstem Hofdecrets rom 9. September i 8 3 i ,
Zahl 5267, über Ansuchen der k. k. allgcmei-

, nen Hofkammcr die in Betreff des Verbotes
auf Zmsen öffentlicher Obligationen bestehen-
den höchsten Vorschriften zu erneuern und zu
verordnen befunden, daß gerichtliche Verfü-
gungen, wodurch cine Execution, cme Vor-

- merkung, oder cm Verbot auf die Interessen,
der bn der Universal-Staats - und Banco-
Schuldcncasse in Wlcn anliegenden Capitalien
bewilligt, odcr aufgehoben wivd, wenn auch
dicse Inrerc'zftn an anderen Orten bcl den da-
selbst crnchtcren Provinzzal - Ereditscassen er-
hoben werdcl'.^ dcn Verordnungen vom 22.
November 1^82 und 25. Ma i 1804 ^maß,

-vom Gerichte an die Universal-Staats< und
Banco-Schuldcncassa in Wlcn zu befördern,
und zugleich der k. k. allgemeinen Hofkammer
anzuzeigen seyen, daß dagegen die Zustellung
der gedachten Bescheide an die Prov. Eassc, bel
welcher die Interessen anzuweisen sind, untcr-

Ibleiben könne. — Dieses wird zu Folge des
^obangeführtcn höchsten Hofdccrets sämmtlichen
unterstehenden Gerichtsbehörden zur Wlsscn-
/zchaft und Nachachrung bekannt gemacht. —

Klagenfurt am 21 . September i 6 3 i .
M a r i a H i e r o n y m u s Gra f v. P l a t z ,

Präsident.
F r a n z Ritter v W o l f ,

k. k. Appellations-Rath.
Leon h a r d Scherau tz ,

k. k. Appellations-Rath.

Z. 1^96. (2) N r . 2457. ?. ^. ^.
s u r r e n d e

derk. k. lNyrischen Prouinzial- Sanitats-Com-
mission in Schach. ^ . Ge. Majestät haben mtt
der allel höchsten Entschließung vom iH. d. M . ,
d,e illyr. Proumzlal ^anttäls-Eommisston auf-
zuheben, und die Geschäfte derselben an daS
Gubermum unter den, ,m allerhöchsten Ca-
bmettsschre»ben vom 2. September d. I . , ent,
haltlncn Modalitäten zu übertragen geruhet.
D«cß wird hlewlt in Folge hohen Hvfkanzley-
Decreib vom ,5. dieses, N r . 3 g o , , mit dem
Bezügen zur allgemeinen Kenntniß gebracht,
daß die lllyrische Provmzial . Sanl tä ts ' Eom»
Mission mtt dem 22. l. M . , lhre Geschäfts,
führung schlltßt, und daß demnach von diesem
.Tage an , alle Cmlagm m Saritate-Vngele-
gcnhcncn be» dem k. k. illyrischen Gubernium

einzureichen sind. >«- Von der f. k. tt?yr. Pro-
uinpabSanüats-Cemmisslon. Lalbach em i 8 .
October , 8 3 i .
Joseph Camillo Freyherr v. Schnudburg,

Gouverneur und Commis.»Prasident.B
^ . i/.qo. (1) ^ ' 2 2 H 9 M 9 ^ .
^ C u r r e n d e
des k. k. i l l y r i s c h e n L a n d e s - G u b e r -
n i u m s — I n Absicht der in den gegcnwarn-
aen^ollbestimmungen für dlc Schaafwollgarne,
und die Garne aus Kamehl-, dann orientali-
schen Ziegenhaaren für das Roh-und Bruch-
kupfcr, dann für den Rübsaamm fur n o t h .
w e n d , q befundenen Aenderungen. — D'e hohe
allaemcine Hofkammer hat im Emversiandmsse
mit der k. k. vereinigten Hofkanzley und der
montanistischen Behörde in den gegenwartigen
^ollbcstlmmungen für die Schaafwollgarne und
d.c Garne aus Kamchl-, dann orientalischen
^leaenhaaren, für das Roh- und Bruchkupfcr,
eildlich für den Rübsaamen e,nige Aenderun-
gen für nothwendig befunden. — Dme neuen
in dem anliegenden Verzeichnisse enthaltenen
Bestimmungen werden daher zu Folge herab-
gelangten hohen Hofkammcr-Decrets vom 10.
v., Empfangen am I . l . M . , Zahl 2 3 5 ^ 1 1 6 9 ,
mit dem Beifügen zur allgemeinen Kenntniß
F rach t : — 1.) Daß die Wirksamkeit dm'er
neuen Zollbcstlmmungcn mit dem Tage der
öffentlichen Kundmachung bcgmne, und die
früheren, diese Gegenstände betreffenden Zölle
mit eben diesem Tage außer Kraft treten. —
2.) Daß mit Ausnahme der Kupferzündhütchen
bei denen statt der bishnigen Verzollung nach
dem Werthe, die Verzollung nach dcm Ge-
wichte ausgcmittelt wurde, für alle übrigen
Gegenstände d:s Verzeichnisses, wenn sie aus
den deutschen Provinzen nach Ungarn oder
Siebenbürgen eingeführt werden, die Eon^
summo-Drcißigsszölle nach dem Tariffe vom
Jahre 1795 und den nachgefolgten Verordnun-
gen einzuhcben seyen. — 3.) Daß übrigens
im Verkehre zwischen Ungarn und den deutschen
Provinzen, wo das Verzeichniß keine besondere
Bestimmung enthalt, in Ansehung der öster-
reichischen Eingangszölle und der wechselseitigen
Ausgangszölle Ne Anordnungen der Vorcrm-
nerung zu dem allgemeinen Zolltanffe vom^ahre
1629 chre Anwendung finden sollen.— Lcnbach
am 6. October , 8 5 i .
Joseph Camillo Freyherr v. Schmwburg,

Gouverneur.
E a r l Graf v. W c l s p e r g ,

k. k. Hofrath. ' " '
Joseph Freiherr d.̂  F l ö d n i g g ,

k. k. Gubern^l-Eettelss'f, als Reftr«nt.
lZ. Amts?Bla t l N r . 127. d, 22, October i 3 2 ^ )



' f V e r z e i c h n i ß der Z o l l b e s t i m m u n g e n .

Zollsiatten Zollssatten
^ Maßstab bei denen bei denen

A B e n e n n u n g ^,^ Emgangs- die Ver- Ausgangs- dieVerzol-
dcr «. , Zoll zollung im Zoll lung,m

^ Äs t - ß l "crzol- Eingänge Ausgangc

' ^ " . ^ ^ he" h"l ^ ^ ^ hen hat
^ fi. >kr . !d. st. ^kr.j d.

G a r n e : ^
1 Garne von Kamehlhaaren,

dann von Haaren allcr orien-
talischen Ziegen, flach und 1 Ct. Granzzoll- GranzzoN-
ungefärbt Nstto 1 ^0 — amt — 25 »— amt

2 Alle Arten von Schaafwollgar- Commerz-
nen fiach und ungefärbt. do. 5 -« — Zoll — 26 — do.

Z Alle unter 1. und 2. genann-
ten Garne gedreht, gezwirnt
und gefärbt . . . . do. 7 3o — do. — 25 — do.
Aus und nach Ungarn . do. zollfrei - 2 5 —

K u p f e r :
4 Rohes Kupfer, als: Platten-,

Preisen-, Rosetten-, Spleis-
senkupfer u. dgl., dann Pa-
gamentkupfer, worunter auch
alle fremden/ ausser Couro
befinUichen Kupfermünzen > > ^
gehören, endlich altes und
Bruchkupfer do. — Zo — do. - 3o — do.

A n m e r k u n g , t.) Die m die-
sem Zollsatze genannten Ku-
pfergattungen sind im Verkeh-
re zwischen Ungarn und den
übrigen Provinzen gänzlich > >-»"'.
zoll- und vreißigsifrei:

2.) den gemeinen Zoll- und Drei'
ßigstämtern ist gcstalttt, die. ,? ^, .-
se Kupfergattmigm bis zur > > / . ' ' , . ^
Quantität von f ü n f z i g . ' ^
P funden beim Eingänge m
die Verzollung zu nehmen.

5 K u v f c r z ü n d h ü t c h c n . . . 1 P f u n d v e r -
3^uroi> boteti — ^ . , 2 —'

»« aus Ungarn. do. — i 5 l — — — l 2 —
— bei der Einfuhr!

aus den deutschen Provinzen'
nach Ungarn und Sieben-!
bürgen an Dreißigsszoll . l do. — l5 — — — 1 » . ^

6"Saamen, als: Rübsaamcn, 1 Et. Commerz-
l auch Reps genannt „ . 3poroa — 8 - ^ Zollamter — 1 — —
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Zt i5o54. ( 0 ad Gub. Nr, 23077»
A V- V I S 0.

Vioac aperiö regolare concorso alia
caltcdra d' Ümanitä nel Gintiasio di Zara
a cui e uimesso P ammo appuntamento di
fiorini 700. — I prescritti tcntami saranno
lenuti presso lc Direzioni Ginnasiali di Za-
ra , SpaiaLo j Ragusa, Gorizia ? Lubiana,
Venezia, Mibno e Vienna nel di 27 otto-
bre prossimo • venturo. — Gli aspiranti
dovranno prescnlare sino a tutto il giorno
17 ottobie al Protocollo del Governo , a
cui e sog^eiia la Direzione Ginnasiale pres-
so la quale dovranno subire gli esämi, le
loro peiixioiii, slillizzate in lingua italiana,
e docmueniate in modo da far aulentica-
mente. coiistarne: a.) il luogo di rtascita }
la eta> e la religione ; b.) la condizione j

.ßj) la moralita - d.) gli smdj falli, com-

. presso il corso'-di pedagogicaj e.) la co-
gnizione indispcnsabile dolle linguc italiana,
lalina, e.grecaj f.) gl1 impiegbi per avven-
tur-a di gia sostenuti nella pubblica istru-
zionej g,) da ultimo dicliiarare se sieno
parenti con talitno del personale addetto
al Ginnasio medesinio» — Dall' i. r. Gover-
no della Dalmazia. Zara 21 seltcmbre j.83l-

FRANCESCO LIEPOPILLI,
I. R, S e g r e t a r i o di Governo .

Z. 1̂ 91. (1) »(I Nr. ,99. Jay. St. G. V.
K u n d m a c h u ng

der Verkaufst Versteigerung der, in der Ge-
meinde N ^ c o ü , Bezirk ^joNo, Gorzer^Kreis,
gelegenen acht Neligio.neforlde-Gvundsiücke. —

^ I n Folge hohen Staats-Gütel-.Veräuß«rungs-
^Hofcommi^lotis « Dccrets vom 19. August

z 8 Z i , Z. 9Z60/?., wird bel dem k. k. Rent-
amte Grad'.sca, Görzer Krnses, am 22. No-
vember d. I . , in den gewöhnlichen Amtssiun-
den zum Verkaufe, im Wege der öffentlichen

'Werstcigcrung der zu'lVIuzcoli, ,m Bezirke ^j<3l.
i lo,) ^u dem, aufgehobenen Servitcn - Kloster in

Gradisca gchörlgen acht Acckcr, und Wicscn-
^grunde, wkjche in dem Görzer Landtafclbucke
' ^ - ^ Katastralzahlen 5 ^ l , 5^ .^2 ,
5ä3.»3, 5 5 l , 5äo , 552/ 53o und 55/^ eln-

'gctragcn erscheinen, und zwar im Fläcb^nma-
^ e von iZ Joch, 16 5 l j i o o Quadrat Klafter,
geschätzt auf 7^^ ft. C. M . geschritten werden.

— Man bemerkt jedoch, daß das obige zu uer-
.äußernde Flächenmaß wegen Ausscheidung der
"beiden Grundstücke ?I?,x^ und (^n,pa clcl
l a z N o , im Flacheninhalte von 3 <Hnmpi, 2
< ^ » n i , i l A 4 Klafter, mit den vorhanormn

Katasiral« Extracten nicht in Ucberemssimmunss
steht, wegen deren Unterschied keine Verbmdlich«
kett für den Religlonsfond übrigens entstehen
kann. "> Diese Grundstücke werden so wie sie
der betreffende Fond besitzt und genießt, oder
zu besitzen und zu gemeßen berechtigt gewesen
wäre, um den beigesetzten Iiscalpreis ausges
boten, und den Vte>Metenden mit Vorbehalt
der Gimchmigung der k. k. S t . G. V . Hof-
Eomnnfslcn überlassen werden. — Niemand
wird zur Versteigerung zugelassen, der nicht
vorlausig den zehnten Theil des Flscalprelses,
entweder in baarer Conv. Münze, oder m öf-
fentlichen auf Metall - Münze, und auf den
Überbringer lautenden Staatspaplercn, nach
»hrem coursmaßigen Wcnh?, bei der Verstei-
gerungs' Eommisslon erlegt, oder eine ausdie-
sen Betrag lautende, vorläufig von der ComH
mission geprüfte, und als leqal und zureichend
befundene Slckcrftellungs« Urkunde belbrmgt.
— D,? erlegte Caution w,rd jedem Licttanten,
m>t Außnahmc des Me'stbleters, nach been-
digter Vcriwgcrung zurückgestellt, jene des
Mcistbietcrs dagegen wlld als verfallen ange«
schen wcrdcn, fülls er sich ^ur Errichtung des
dllßfalligen Contracts nicht herbeilassen wollZ
te, oder, wenn er die zu vczohlende erste Ra«
te ln der festgesetzten Zelt N'chl berichtigte; bei
pftichtmaßlger Erfüllung dnftr Oblitgenheiten
aber w»rd ,hm der erlegte Betrag an der er-
sten Kaufschlllmgshalfte abgerechnet, oder die
sonst gcle>sicte Eaution wieder erfolgt werden.
— Wer für emen Drmen einen Anbot ma«
chen wi l l , «st verbunden, die dießfallige Voll?
macht semes Eommteliten der Versteigerungs
Eommlsswn vorläusig zu überreichen. — D t l
Melstbleter Hai die Hälfte des Kaufschlllings,
innerhalb vnr Wochen nach elfolgter und ihm
bekannt gemachter Bestätigung des Verkaufs-
Actes, und noch vor der Uebcrgabe zu berich-
tigen, die andere Hälfie aber kann er gegen
dem, daß er sie auf dl>r erkauften, oder auf
einer andern normalmäßige Glchcrheit gewah-
renden Real,tät , m erster Pr,or,tät grund-
büchllch versichert, mit 5 vom Hundert in Conv.
Münze vcrzmftt, und dle Zmsen ' Gebühren
,n halbjährigen Verfall - R<üten abführt, m
fünf glczchen jährl>aen Ratenzahlungen ab?
tragen, wenn d̂ 'r Erssehungtprelb den Betrag
von 5o st» übersteigt z sonst aber wnd die zwei«
le Kaufschillingshalft? binnen Iahresfr,ft vom
Tage der Uebergabc gerechnet, gegrn dte erst-
erwähnten Bedlngnisse berichtiget wcrden müs«
sen. — Bei gleichen Anboten wird DemjelM
gen der Vorzug gegeben werden, der sich zur
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sogleichen odcr früheren Berichtig ung des Kauf-
schillings herbeilaßt. — Die übrigen Verkaufs«
bedingnisse, der Werthanschlag und die nähe-
re Beschreibung der zu veräußernden Realtta«
ten können von den Kaufslusslgen bei dem t. f.
Rentamte in Gradisca eingesehen werden. —
Bonder k. k. Staat6-Güter»Veraußerungs,
Provinzial - Comm»ffwn. — Trieft am iH.
September z93z.

Fr . M . G t i b i l ,
k. k. Gubernial - Secretär.

Areisämtliche Verlautbarungen.
Z. 1469. (2) Nr . i 3 t26 .

K u n d m a c h u n g .
Zur Herstellung der erforderlichen Para-

petmauern ,ur Negranzung des, an der Rück,
seite der Pollana - Vorssadt unter den Fle,sch,
Hanken, dem yaibackfiuße entlang ausgeführ-
ten Trepvelweges, wnd die mit hohem Ouber?
mal-Auftrage vom l6. des Vorigen, emofan»
gen 10. Dleses, Z. 20/i39 angeordnete öffent«
ltche Absseigerung am 26. Dieses, Vormtttags
um 9 Uhr, be» dlesem Krcisamre vorstcnom«
men werden. — Diejenigen, welche diese Her,
flellunq , die m der Maurerarbeit und Bei«
schaffung dessen Materials besteht, zu über»
nehmen gesinnt sind, haheri sich bei d»eser Ver-
steigerung cmzufinden. — Die Baudevlsc kann
in den gewöhnlichen Amtsssunden be» diesem
Kreisamte eingesehen werden. — Krelsamt
Laibach am !/^. October i 3 3 i .

Nemtliche ^trlautbarungen.
Z. 1493. (1) aä Nr . 570/^.

K u n d m a ch u n g.
Da die Verpachtung der Verführung der

Schubvorsparmsfuhren für das nächste Mtl»-
tarjahr i 852 , in die Schubstatwnen Weich-
selberg, Aucrsbcrg, Frcudcnthal urid Sonn-
egg, un Wege einer Licttation an Denjenigen
überlassen wird, welcher bei der am 29. d. M .
um 10 Uhr Vormittags vor dem gefertigten
Stadt-Magistrate die billigsten Anbote ma«
chm wird, so werden Pachtlustige mit dcm
Beisatze hic;u geladen, daß die Hießfalligcn Li-
citatwnsbcdmgmsse im magistratlichen Expedi-
te taglich in den gewöhnlichen Amtssiundm
emgeschcn werden können.

Stadt-Magistrat Laibach am 17. Octo-
ber i 3 3 ^

E d ! c r.
Vom k. k. Verwaltungsamie der v^rci!^

t in Fondöherrschaflen zu Landstraß, wird hi?r^

mit bekannt gemacht, daß am 29. October
i 3 3 l , Vormittags 9 Uhr, dic öffentlichePacht-
versteigenmg der dießstaatsherrschaftlichen Vieh-
mauth in der Stadt Landsiraß, auf die Zeit-
dauer vom 1. November i 3 Z i , bis letzten
October 1637, mithin auf sechs Jahre, in
der Amtskanzlcy zu Landstraß wcrde abgehal-
ten werden; wozu nun dic Pachtlustigcn mit
dem Beisätze eingeladen werde», daß die Be-
dingnisse tagllch in den gewöhnlichen Amts-
stundcn hierorts cingcschen werden können.

K. K. Verwalttmgsamt Landstraß am
,/,. October 1LI1 .

3. !494. (2)
Eln Eapital pr. 2000 ss., welches seitdem

Jahre »794 bei einem nicht unbedeutenden Gut
in Untcrkrain, auf dem allerersten Gay in«
tabulirt lst, ist von dem Unluersalerben des bis-
herigen Eigenthümers dieses Capitals aufgekün-
oet worden. Es wnd eine Parthei gesucht, die
diesen gesicherten Satzpossen übernehmen wolle.

Das Nähere erfahrt man im Zcitungs-
Eomptmr.

Z. l/,77- (2) ^
Neu eröf fnete

Wrivat Geschäfts
des -

B r u n o B e r g e r ,
am alten Fleischmarkt, im Darwar-

hof Nr. 693, im ersten Stock. :
Diese empfiehlt sich dem hohen

Adel und verehrungswürdigen Pub-
llcum, zur Besorgung aller ihr auf-
getragenen Geschäfte, als: Verrich-
tungen in jedem Orte der k. k. Pro-
vinzen , wie auch Commissionen aus
der sämmtlichen k. k. Monarchie zur
Verrichtung in der Residenz, Geld - ,
Kauf- und Verkaufsgeschafte, Häu-
ser - Inspectionen , Besorgung aller-
hand Quartiere, Zimmer, Stallun-
gen und Remissen, Anstellungen und
Bedienstungen höhern und niedern
Ranges; schriftliche Aufsätze, Con-
nacte und Uebersetzungen ec. :c. ^er
Unternehmer bürgt für Punct l :ch-
ksit und Z u f r l e d enl/eit.
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Z. l5o3. ( i ) N r . 22^22)^750.
C i r c u l a r «

des k. k. i l I y r i s c h e n G u b e r n l u m s . —
Seine k. k. Majestät haben mit den allerhöchsten
Entschließungen vom 22. und 24. September
i 6 Z l zu genehmigen geruhet, daß bei Berich-
tigung der rückständigen Italienischen Admini-
strations - Forderungen, m so fern sie nach
den bestehenden Anordnungen als liquid be-
funden werden, auf das durch das allerhöchste
Patent vom 27. August 1820 fessgestellte
Zahlungs - System, unter Anwendung der
Modification zurückzukehren sey, daß dlr vom
l . November i32c» herwärts entfallenden Nen-
ten-Betrage nach Unterschied ihrer Größe nicht
auf Ein M a l , sondern in Raten-Zahlungen
berichtiget, inzwischen aber mit Vaglien ver-
sichert, und biß zur Auszahlung nnt H Percent
uerzmset werden. — D,e Raten-Zahlungen
für die seit 1. November »820 verfallenen Ren-
ten-Rückstände werden nach der Bestimmung
der Finanz-Verwaltung, welche hiezu die aller,
höchste Ermächtigung erhielt, m vier Jahren,
von dem Tage an gerechnet, unter welchem
dlc Rent-Urkundi (<^rt<3l!li) über die Haupt-
schuld ausgefertigt nnro, erfolgen; doch wcr-
den Renten-Rückstände unrer hundert öster-
reichischen Liren, sie mögen für sich allem eme
Liquidatlons-Post bilden, ober den Theil emn
höheren Post ausmachen, bei Aushändigung
der Vaglien glelch bar berichtigt. — Seine
k. k. Majestät haben übrigens ollergnadigst zu
gestatten geruhet, daß dle Berichtigung drr seit
1. November 1620 entfallenden Renten, Rück-
stände zu Gunsten jener Gläubiger auch auf
Em Ma l vorgenommen werde, welche sich nach
eigener Wahl dafür bestimmen, die Bedeckung
für die erwähnten Rückstände mittelst Rent?
Urkunden ( ^ c l i - ^ i ^ und Versicherungs-Schei-
nen ( ^ i ^ l l ^ c h nach dem Fuße zu 5 Percent
zu erhalten. — Ueber die uoi, den Gläubi-
gern getroffene W ^ l , in Beziehung auf die
N . . 5 N der Befriedigung, ist eine e gen-
chr.ftl.che Erklärung an d.e Prafettur des

^ombard.sch-Venettannchen Monte abzugeben.
^ ^ ^ ' ^ bezeichneten Zah lun^ -Moda l i .
a m haben alle jene Forderung/ Posten zu

N ffen, welche von nun a n , m Folge vor-
ausgegangener oder künftiger Liquidationen,
von der Finanz-Verwaltung zur Berichtigung
werden angewesen werden, und finden auch
auf sämmtliche, noch unberichtigte italienische
Forderungen, welche in Folge der Ausglei-
chung^ Verhandlungen mit den hohen Mächten

auf Oesterreich übergegangen sind, oder noch
übergehen werden, ferner auf die Forderun-
gen für Venmanische Kriegsleistungen aus
den Jahren i ß t ) und 181H, dann auf die
Dalmatinischen Administrations-Forderungen
aus der Penode vor dem Jahre l 6 i o , unter
jenen Mod,sicatlonen Anwendung, welche die
Behandlung der Rückstände nach der Cigen-
thümlichkn: der Schuld-Calhegorien erheischt.
— La,back am 6. October 18 I1 .
Joseph Camillo Freyherr v. Schmidburg, ,

Landes-Gouverneur.
Z e n o Graf u. G a u r a u ,

k. k. Guberlnal-Rath.

Areisämtliche ^erlautbarunZen.
Z. i5o5. (1) N r . i32/z6.

K u n d m a c h u n g .
llcbcr die in dcm Kanz'schen Thurmge-

baude c>m Schloßw'ge, Behufs dessen Umstal«
tung zu cincm Spitale für die an der Cholera
erkrankenden Sträflinge und Inquisitcn noch
erforderlichen Herstellungen im Erdgeschosse und
im crsien, dann zweiten Stockwerke, wird die
mit hoher Gubernicil- Verordnung vom 7. d.,
Zahl 22327, angeordnete öffentliche Absteige-
rung am 29. d. , Vormittags um 9 Uhr, in
diesem Krclsamte abgehalten werden. >— Die-
jenigen, welche diese Herstellungen die in Mau«
rcr- und Zimmcrmannsarbeiten und Bcistcl-
lung deren Materialien, dann in Tischler?,
Schlosser-, Glaser-, Wagner- und Schmid,
arbeiten, endlich in Beistellung von Gußöfcn
und verschiedener Spilalsutensilien, als: Leib?
siühle, Kopflischel, Kopfbntt l l^ Spuckschalen,
Trinkbecher, Wasserkrüge, Bcttkavalettcn,
Nachtgeschirre, Waschschwämmc, hölzerne Lcid-
schüsscl, Klistirsprchen, Nachtlampcn, W ä r m -
pfannen :c. bestehen, einzeln oder im Ganzen
zu übernehmen gedenken, werden zu dieser
Versteigerung zu erscheinen hiemit eingeladen.

— Die Devise üher diese Baulichkeitm und
Beistcllungen kann in den gewöhnlichen Amts-
stundcn bei diesem Kreisamte eingesehen wer-
den. Kreisamt Laibach am 18. October 16Z1.

Ktavt- unv lanvrechtliche ^crlautbarlmgen.
^ i5a/i. ( i ) ^ ^ 6680.

Von dcm k. k. Stadt- und Landrechte in
Kram wnd bekannt gemacht: Es sey über An-
suchen dcr Richard, Ignaz und Franz Ursmt
Grafen v. Blagay, als erklarl^ Erben, zur
Erforschung der Schuldenlast nach dem am 25.
September l. I /ohne Hinterlassung einer letzt-
willigen Anordnung verstorbenen Herrn I o -

(Z. Amts-Blatt Nr. 127. d. 22. October i85i.)
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stfth Ursini Grafen o. Blagay, die Tagsatzung
auf den 28. November l. I . , Vorimttags u>n
9 Uhr / uor diesem k. k. S t a d t - und Land-
rechte bestimmet worden, bei welcher alle Jene,
welche an diesen Verlaß aus was immer für
einem Rechtsgrunde Ansprüche zu stellen ver-
meinen, solche so gewiß anmelden und rechts-
gcltend darthun sotten, widngens sie die Fol-
gen des §. 8 l 4 b. G . B . sich selbst zuzuschrei-
ben haben werden.

Laibach am 11 . October

vermischte Verlautbarungen.
Z. »5oo. (») Nr. ^63.

E d i c t .
Von dem Bezirtg.Oecichce Kreutberg wird

biem't kuno gemacht: <Zs seo über Ansuchen des
Andrä IeNent von Jauchen, wider Lucas Hengou
ron ebenda, in dle executive Feildietung der. bem
Letzten gehörigen, der Herlschaft ,^leuK, 5ub Uc».
Nr- 436, tienstvaren, wegen schuloi^en 2)7 ss.
c. ä. c., mit gerichtlichem Pfandrechte belegten,
auf 2i2 st. «5 l r . gerichtlich geschälten 2jI hu^e,
sammt An» und Zugedor geivlsliget, uno zu de-
ren Vornahme die Feilbietungstaqsatzungcn auf
ken 14. November, auf den »H. December lU5»,
und auf den ,4. Jänner iL32 . jedesmal in den
gesetzlichen Amtsstunoenin I^aco der Realität mir
dem Beisaße anberaumt worden, daß dicss Reali-
lä t , wenn solche bei der ersten und zweiten Tag«
sahung nicht um oder über den ^chäyungswelth
an Ma«n gebracht werden könnte, bei der dritten
auch unter demselben hintangegeden werden würde.

Kauflustige werden an obbeslim-nten Tagen
und Tiunden zu erscheinen mit dem vorgeladen,
dciß diö Schätzung und die Llcitacionsbedingnisse
hier eingesehen werden tonnen.

Beznts'Gericht Kreutberg am 2. October i83,.

Z. 1487. (2) I . Ztr. i 2u5 .
E d i c t .

Von dem Bezirksgerichte Wnrelberq wird
allgemein kund gemacht: Es seye nach Ableben ^
des Joseph Gkerbina/Besiyer elner der Gül t ,,
Stangen dienstbaren i j3 Hübe zu Krcßniyberg, ^
dl'c Liquidations» und Abhandlungstagsatzung 1
auf den Z. November d. I . , Vormittags 9 !
Uhr hierorts festgesetzt worden, wozu allc Ver,
laßansprecher bn Gewarciqung dcr lm §. 3«4 !
b< G. B. ausgedrückten Folgen zu erscheinen z
habcn. ^

Bezirksgericht Weixelberg am 5. Octobev i

Z. i4«8. (2) I . N r . 1259. ,
E d i c t . l

Von dem Bezirksgerichte der Herrschaft '<
Weirelberg wird kund gemacht: Es seye nach
Aoleben des Joseph Bradatsch, Herrfchaft Zs- ^
delsberger Ganchübler zu Pöndorf, die ktqui» (
batons - und Abhandlungstagsatzung auf den

iä- k. M . , Vormittags 9 Uhr hierorts fess-
gesetzt worden, wozu alle Verlaßansprecher bei
sonstiger Anwendung der im §. 6lH b. G. V.
ausgedrückten Folgen zu erscheinen haben.

Bezirksgericht Weixelberg am i 3 . Octo«
ber »83l.

Z. 1493. (2) aä Nr. iLo^.^
F e i l b i e t u n g s ' E d i c t .

Vom Vezirlsgerichte Wipbach wild öffentlich
bekannt gemacht: OK seye üder Ansuchen des Ic>«
bann N.DoNenz von Wipbach, als Verollmächtig»
ten des Franz Baschutti, s. r. hauptmanns. we«
gen schuldigen 202 st. 5 kr. c. g. c., die össentli«
che F^lldielnnq oer, dem Franz Bosdizd von Pa-
reche eigenthümlichen, zum Grundbuchc Gut Pre«
merstcin zu Wipvach, 5ul̂  Urd. Folio 32^7 «n Rect.
Nr. bijjch eindiencnden, auf 6?5 ft. M . M . ge»
richtlich geschabten 5jü^ hude mit An « und Zuqe«
hör, in S t . Beit belesenen, im Wege der Exe-
cution bewilliget; auch sind hierzu drei Heildictungs«
tagsayungen, nämlich: für den 26. September,
29. October und 29. November d. I . , jedesmal
von Flicht) bis l 2 ' u h r . im Orte S t . Veit mit
dem Anhange anberaumt worden,' daß die Pfan!«
realuät bei oer ersten und zweiten Feilbietung nur
um oder über den Schayungsrocrth, bei der drit-
ten adec auch unter demselven hintangegeben we»
den würde.

Demnach werden dis Kaufslusligcn zu erschci»
nen eingeladen, und können inimttels die Schäz»
zung nedst Vertaufsbedingnisscn hieramts täglich
einsehen.

Bezirksgericht Wipbach am 26. Jul i i 83 i .
A n m e r k u n g . Bel t>er am 2a. September

d. I . abgehaltenen ersten Feilbietung, lst
die Hübe nicht an Mann gebracht worden.

Z. »4?5. (Z) I . Nr. 625.'
V d i c t.

Vom Bezirks. Gerichte der Henschaft Flö?>
mg wird bekannt g?mc>cht: Man babe über Ansu-
chen des Herrn Ritter Call v. Wiederkehr, als
Ccsslonär des Herrn Franz Apparnik wider Gregor
Koppätsch aus Floonig, wegen aus dem ccdirten
Urtheile, <!.!". 2o. December iä3o, schuldigen
5!o ft. M . M . c. 8. c., in kle executive Fett«
bietung des, zur Pfarrgült Flödnig, 51,!) Rect.
I^r. 27, unterthänigen gegnerischen UeberlancKal<
sers u pnnaii, mit einê m Flächenmaße von 1 Joch.
lO2a Quadrat ' Klafter", l.« gerichtlichen Sä.'äh»
werthe von 371 st. M . M . gewiNiget, und hiezu
drei Fcilbietungstagsatzungen, und zwar: auf den
3. November und 7. December i 6 3 i , dann 9,
Zänner i632 in dieser Amtslanzlcy mit dem Bei»
sahe angeordnet, daß. wenn dieser Ueber.lands°
Ucker weder bei der ersten noch zweiten Verfinge,
rung über oder doch wenigstens um den Schätzungst
nerth an Mann gebracht werden soNte, bei dec
)ritten auch unter demselben hintangezebcn wel '
^en würde.

Dessen die intabulirten Gläubiacr und sonstige
ssaussustige mit dem Beisätze verständiget werden,
>aß die dießfälUgen Licitationöbedingnisse in duser
sericdtskanzleo eingesehen werden tonnen. ^

Bezirks-Gericht Flödnig am ?. October, iL3i .
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^ , M . (») E d i c t .
Von der Bel ls 'Obrigkeit Tressen, im Neustädtler Kreise, werden nachbenannte, fiüchtig

gewordene, und ohn?Pah unwissend wo befindliche miluärpftichNge Indw.duen, als:

H V°r - «nd Zun°m« M <8°burtl°i« ^ A n m . t t u n «

» Johann Mlafer '6c)° Steinbach 2 ohne Paß abwesend.
2 Franz O ^ .8«2 « " RettuMungsftuchNng.
3 Bernhard Narger ,802 Großlack 6 ohne Paß abwesend.
4 Joseph Stubih 1602 « 9 ? « " "
5 Mart in PhlN'p ^«5 „ 2Ü . detts
6 Jacob Rogel 1808 Oberdeutschdorf 4 RekruNrungSstuchtlmg.
7 Johann PNtan 2Üo5 ., 5 detlo
8 Mart in Plauy 1802 Rcpitsch 5 ohne Pah abwesend,
c, Joseph Kutenderger ^iya^ „ ,4 Retrutilungsftüchtling.

,0 Johann Natlmg »tjyl) Ieseru >» ohne P a h abwesend.
,» An ton Schmol lufch ,607 ^ukouk 5 RetrutirungSftüchtlmg.
,2 M a l l m StalUsch 18,0 « 14 ohne Paß abwesend.
,3 Anton Rattniz lUo^ „ »5 RetlMirungSftüchlling.
,4 Paul Sloba 1809 Pnmfial l ^ ^ « . ^ " ^ e
,5 llnton Piutz i8c>i llnterdeutsckeorf 12 ohne Paß abwesend.
,6 Anton <Älavan iäa6 Rappelgeschieß 9 Nelrutllungßftüchtllng.
»7 Joseph Anjchel 1804 Pllftawa 2 detio
18 Anton Gospooalitsch »L04 Lipnig » ^ ° ! " ^ ,
,9 Michael Urainer »602 Iglenig 6 ohne Pah abwesend.
20 Mathia Scppan 1L07 Nlattu 10 RekrutuungKftüchtling'
2» Johann Supantschusch 'Lo6 Oberdernthal 9 ' detto
22 Franz E l r t 1802 3toje 9 dttto
23 Mathia Gnidouy »Uc>3 Großlipoutz »6 detto
24 Maitln Kuschn'g »äc>2 „ ^7 detto
25 Johann Telautz ^797 ,» 22 detto
26 i Joseph Tekauy »»804 „ 22 delta
27 Banhe lmä Ianesch ^609 „ ^3 - delta
28 Joseph Kuschnig »60Ü ,/ »7 detto
29 Gregor Kuschnig '609 „ »? detto
I o Michel Skuditz ^ 0 7 Grohlack 9 ohne Paß abwesend.
3» Michel Galle^ »8oü Steinbach ^ RetrutirunMüchtl ing-
32 Johann Morauh ^609 Grohwck " detto
33 Ic>tob Iarz ^79^ Kleinlipov'tz « detto
34 Johann Kuschnig »79? MitteMpovih « ohne Pah abwesend.
35 Barlhelmä SupantZchitsch »Uia Großlipovih ^ detto
36 Joseph Spellusch iüo5 Döbernig »2 RekrutirunMüchtling.
07 sranz Novat ' »Lio Obergupf b detto
38 Anton Puyel 180» Werdouy 4 detto
5Z Mart in Echniderschitsch »796 Kaal 3 detto
4o Mathia Stcrbent »Lö4 ^ »2 detto
/2 ' ? a " i n Pahmg 1796 Doblawa 4 detto
42 Anton Wende »804 , ,2 detto
j? Anton Perper 1804 ,' " i detto
^ Mathia Spetz ,796 Untersetze '3 unwissend wo.
^»Joseph Smosse ,799 » ohne Paß abwesende
4b Johann PetslI 1794 ., ^ ^ " "

aufgefortert, sich so gewiß binnen drei Monaten bei dieser Bezirks - Obrigkeit persönlich vorzustellen,
widrigenS dieselben nach Verlauf dieser Fnft als Rekrutirungsftüchtl'nge angesehen, und nach dm
für dieselben bestehenden Vorschriften behandelt werden»

Bezirks . Obrigkeit Treffen am 20. J u l i »L3l.
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Z> l^7ä. (3) N r . 1080.
L i c i t a t i o n s - Ed i c t .

Von dem k. k. Bczirksgerichre der Um-
gebungen^aibachs wird hiemit bekannt gemacht:
Es sey m der Executwnssache der Eheleute Ja«
kob und Margareth Podboy von Lmbach, wi-
der Anton Roblda uon Waitsch, wegen al,s
idem Urtheile, ciclo. 6. November v. I . , schul-
digen 125 ft. 52kr. E. M . 0.8. Q., in die execu-
nve Fellbietung der, dem Letztern gehörigen,
nnt gerichtlichem Pfandrechte belegten, auszwn
Pferden, zwei Kühen, einem zweispanmgen
und einem einspännigen Wagen, dann 5 E,-
wer Mahrwein bestehenden , gerichtlich auf
241 fl. 20 kr. geschätzten Fährnisse gewilligt,
und es seyen zur Vornahme derselben drei Fell«
bietungstagsatzungen, a u f den 3. u n d 18.
N o v e m b e r , d a n n 6. D e c e m b e r l. I . ,
jederzeit Vormittags von 9 bis 12 Uhr , ,m
Hause des Executen zu Waltsch, mit dem An-
hange anberaumt worden, daß jene Güter,
welche bei der ersten oder zweiten Licttation
nicht wenigstens um den Gchatzungswerth an-
gebracht werden könnten, bei der dritten L»ci-
tatlon auch unter demselben gegen jedesmal
sogleich baare Bezahlung an den Melstbieten«
den werden hintangegeben werden.

Laibach am I o . September t 3 3 l .

Z . 147g. (3) 2ll N r . 2266.
F e l l b i e t U l i s t s « E d i c t .

Vom Bezirksgerichte Wipbach wird hier-
mit öffentlich bekannt gemacht: Es seye über
Ansuchen Hes Joseph Sgubetz aus Triess, als
Cessionar der Mana Usei, gebornen Nepitsch,
wegen ihm schuldigen 65 ft. «. ». «.^ die öf-
fentliche Feilbietung des, dem Johann Fakutsch
in S tur la gehörigen, daselbst unter Consc.
Zahl 8 belegenen,demGute Tnllek dienstbaren,

und auf i5o st. M . M . gerichtlich geschätzten
Hauses und Hofraums, im Wege der Execu-
tion bewilliget, und hiezu drei Feilbietungs-
telmine, nämlich: für den i5- November und
,5 . December d. I > , dann 16. Jänner k. I . ,
jedesmal Vormittags von g bis 12 U h r , in
I^oco Gtur ia mit dem Anhange bestimmt
worden, daß das Pfandgut bei dcr crssen
und zweiten Fellbietung nur um oder über
den Schayungswerth, bei der dritten aber auch
unter demselben hintangegeben werden würd?.

Demnach werden die Kauflustigen hlerzu
zu erscheinen eingeladen, und können inmit-
tcls die Schätzung nebst den Verkaufsbeding-
Nlssen täglich hieraus einsehen.

Bezirks, Gericht Wipbach am 16. Sep-
tember , 8 3 i .

K l e l n m a y r ' -
schen Buchhandlung in Laibach, neucr Markt ,

N r . 221., ist zu haben-

U n t e r r i c h t
f ü r

K r a n k e n w ä r t e r.
Von

Maximi l ian Flor. Schmidt,
Dl ' . der ?lr^neykunde, nnrklichem Mitgliede der >nê
dicinischen FaciUtat^und ausübendem Arzre in Wien.

gr. 6. Wien i 8 5 i . Preis: l fi. C. M .
Dieses Werk eiuhalt eine genaue Erklärung über

die A r t , Kranke, Genesende, Sterbende und Todt«
zu behandeln, Vorschriften zur Bereitung der ?irz-
„eymittel, welche die Krankeiuvärcer selbst zubereiten
tonnen und sollen, so wie auch

dicVorbammgs- und Vcrhaltungsvegeln
bci ansteckenden Krankheiten.

Daher ist dieses Buch für Familienvater und
Mütter, und alle Diejenigen, welche mir Krallten
umzugehen haben, als Hebammen und Krankenwär-
ter, ein unentbehrliches Handbuch.

Z. i5o6. (1) T Z e a r e r - M a ch r i O t.

Heute Gamstag den 22. October i 8 3 i / wird im .hiesigen standischen Theater gegeben:

Ms ^ortsttznnS und KOlM des SVektakel-ZOausMs: Dsmi.
Großes neues.

dramatisches Gemälde in drei Acten, von W i l h e l m V o g e l . — Musik vom kaiserl. Hof-
- , Kapellmeister in S t . Petersburg, Herrn K r u p i e t z ky.

Die günstige Aufnahme des ersten Theils bestimmte die Direction mit' Hm". Spr in -
aw für einen neuen Cyclus von Gastrollen abzuschließen, welcher besonders in diesem Stücke
in der Rolle der Affen alles aufbieten w i rd , dem gnädigen Publicum genügend zu entsprechen.


